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Hier wird dir geholfen!
Corona-Hilfsangebote im Überblick   
Es gibt viel Hilfe und Unterstützung in der aktuellen 
Lage. Wir lotsen dich zu der passenden Information.

Wir halten zusammen

Gesundheit

Wer hilft bei Fragen zur Gesundheit?

Tagesaktuelle Informationen zum Coronavirus findest du beim Bundesgesundheitsministerium. Dort gibt es auch wei-
terführende Informationen, die wichtigsten Fragen und Antworten, Links zu anderen Bundesministerien und Bundes-
behörden sowie Podcast-Reihen mit Expertinnen und Experten:
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus.html#c17167.

Auch Informationen in Leichter Sprache werden angeboten:
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus/coronavirus-leichte-sprache.html

Sehr detaillierte Informationen bietet das Robert Koch-Institut an:
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV.html

Wer einen Verdacht auf eine Corona-Infektion hat, sollte sich unverzüglich mit dem zuständigen Gesundheitsamt in 
Verbindung setzen, einen Arzt kontaktieren oder die 116117 anrufen – und zu Hause bleiben. Hier findest du das für 
dich zuständige Gesundheitsamt: https://tools.rki.de/PLZTool/

Der Spitzenverband der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) hat die wichtigsten Fragen und Antworten zusam-
mengestellt. Zudem findest Du eine Übersicht über spezielle Hotlines der Krankenkassen:
https://www.gkv-spitzenverband.de/service/versicherten_service/covid_2019/coronavirus.jsp

Beim Bundesforschungsministerium kannst du dich über die Forschungen an Medikamenten und Impfstoffen zum 
Coronavirus informieren: https://www.bmbf.de/de/corona-krise-achtsamkeit-ja-alarmismus-nein-11069.html

Auch die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung stellt Antworten auf häufig gestellte Fragen zum neuartigen 
Coronavirus bereit: https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html

Einen internationalen Überblick gibt die Weltgesundheitsorganisation (WHO):
https://www.who.int/emergencies/diseases/novel-coronavirus-2019
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ARbeit und Wirtschaft

Wo kann man sich über arbeitsrechtliche Aspekte informieren? 

Das Bundesarbeitsministerium informiert, welche arbeitsrechtlichen Folgen die Einschränkungen durch Corona 
für Arbeitnehmer*innen und Arbeitgeber*innen haben und was sie für den deutschen Arbeitsmarkt bedeuten:
https://www.bmas.de/DE/Schwerpunkte/Informationen-Corona/informationen-corona.html 

An wen können sich Freiberufler*innen und Unternehmen wenden,  
die wegen Corona einen Kredit brauchen? 	
 
Das Bundesfinanzministerium informiert umfangreich über das Corona-Hilfsprogramm:
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/FAQ/2020-03-13-Corona-FAQ.html

An wen können sich Künstler*innen wenden?

Du leidest als Künstler*in, Publizist*in oder abgabepflichtiges Unternehmen unter Einnahmeausfällen durch abgesag-
te Veranstaltungen, zurückgegebene Tickets etc.?  Die Künstlersozialversicherung (KSK) gibt wichtige Tipps:  
https://www.kuenstlersozialkasse.de/die-ksk/meldungen.html

Lässt sich die Schätzung des gemeldeten voraussichtlichen Jahresarbeitseinkommens im laufenden Jahr nicht verwirk-
lichen, weil zum Beispiel Aufträge storniert werden, besteht jederzeit die Möglichkeit, der KSK die geänderte Einkom-
menserwartung zu melden. Mit diesem Formular kannst du dein Jahreseinkommen korrigieren:
https://bit.ly/2Qo8CBt

Du hast Fragen zur Künstlersozialversicherung (auskunft@kuenstlersozialkasse.de) oder zur Künstlersozialabgabe 
(abgabe@kuenstersozialkasse.de)? Dann kontaktiere die KSK bitte per E-Mail.
Der Weg zu Finanzhilfen der staatlichen Förderbank KfW führt in der Regel über die eigene Hausbank. Die KfW hat 
jedoch einen Überblick über die verschiedenen Möglichkeiten zusammengestellt:
https://www.kfw.de/KfW-Konzern/Newsroom/Aktuelles/KfW-Corona-Hilfe-Unternehmen.html

Der Verband Deutscher Bürgschaftsbanken (VDB) gibt Informationen für kleinere und mittlere Unternehmen: 
https://vdb-info.de/aktuelles

Auch die Förderbanken der Bundesländer stehen Unternehmen helfend zur Seite: https://www.investitionsbank.info/

An wen können sich Unternehmen wenden, um Kurzarbeit zu beantragen?

Die Bundesagentur für Arbeit informiert über Kurzarbeitergeld, wie man Kurzarbeit anzeigt oder beantragt:
https://www.arbeitsagentur.de/news/corona-virus-informationen-fuer-unternehmen-zum-kurzarbeitergeld

Alles Wichtige rund um das Kurzarbeitergeld:
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/kurzarbeitergeld-uebersicht-kurzarbeitergeldformen

Wir halten zusammen
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Wie kann mein Unternehmen die Krise überleben? Hilfreiche Links und Tipps für Unternehmen zu Themen wie Kurz-
arbeit, Kreditprogrammen und zur Verschiebung von IHK-Prüfungen bietet der Deutsche Industrie- und  
Handelskammertag (DIHK):
https://www.dihk.de/de/aktuelles-und-presse/coronavirus/faq-19594

Die Industrie- und Handelskammern vor Ort helfen bei Fragen zur aktuellen Situation in der Region.
Auch der Deutsche Gewerkschaftsbund (DGB) informiert über die neuen Regelungen zur Kurzarbeit zur Unterstützung 
von Betrieben und ihren Beschäftigten in Folge der Corona-Krise - ein Ratgeber für Betriebsräte, Personalräte und 
Beschäftigte:
https://www.dgb.de/themen/++co++881aa716-6869-11ea-93e9-52540088cada

Wo können sich Bürger*innen und Unternehmen informieren?

Das Bundeswirtschaftsministerium hat zur Information von Unternehmen unter 030 18615 1515 und für 
Bürger*innen unter 030 18615 6187 eine Hotline eingerichtet, die montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr erreichbar ist.  
Auf seiner Internetseite hält das Ministerium Informationen bereit:
https://www.bmwi.de/Navigation/DE/Home/home.html

Wo kann man sich als Arbeitgeber informieren?

Die Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände (BDA) fasst alle wichtigen Informationen zusammen und 
hält einen Leitfaden bereit: https://www.arbeitgeber.de/www/arbeitgeber.nsf/id/de_corona
Auch die Interessenvereinigung Mittelständische Wirtschaft bietet Unternehmer*innen eine Hilfestellung an: 
https://www.imw-ev.de/wisl_s-cms/_redaktionell/4/News/986/_Was_UnternehmerInnen_in_der_Corona_Krise_
jetzt_unbedingt_wissen_muessen.html

Eltern

An wen können sich Eltern wenden? 

An wen kann ich mich wenden, wenn ich nicht arbeiten kann, weil meine Kinder wegen Schul- und Kitaschließung 
betreut werden müssen?

Notbetreuung:
Eltern, die die Betreuung ihrer Kita- oder Schulkinder in den kommenden Wochen anders nicht organisieren können, 
haben unter bestimmten Voraussetzungen Anspruch auf eine Notbetreuung in Kita, Schule und/oder Hort. In der 
Regel müssen dafür beide Elternteile oder der alleinerziehende Elternteil, bei dem ein Kind überwiegend lebt, be-
stimmten, derzeit dringend benötigten Berufsgruppen angehören: Polizei, Feuerwehr, Medizin, Pflege, öffentlicher 
Nahverkehr usw.

Nähere Informationen sowie Anträge gibt es in der Regel auf den Internetseiten der Städte und Gemeinden oder in 
den Einrichtungen selbst.

Lohnersatzleistung:
Maßnahme ist in Planung, Informationen folgen in Kürze.

Wir halten zusammen
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Mieter*innen

An wen können sich Mieter*innen wenden?

Mieter*innen können sich an ihren örtlichen Mieterverein wenden: 
https://www.mieterbund.de/beratung/mieterverein-vor-ort.html
Und natürlich direkt an ihren Vermieter bzw. ihre Vermieterin, um eine individuelle Lösung zu finden.

Verbraucher*innen

An wen können sich Verbraucher*innen wenden?	

Die Verbraucherzentralen geben Orientierung und vermitteln seriöse Ansprechpartner*innen und Anlaufstellen:
https://www.vzbv.de/meldung/coronavirus-wo-verbraucher-antworten-finden-0

Bahnreisende

An wen können sich Bahnreisende wenden?

Hier erfährst du, welche Kulanzregelungen gelten, wenn du eine Bahnreise nicht antreten kannst oder verschieben  
möchtest: https://www.bahn.de/p/view/home/info/sonderkommunikation-kulanz.shtml

Aktuelle Bahn-Informationen zu Corona: http://www.bahn.de/corona

Wir halten zusammen


